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Die Bautätigkeit im 1. Vierteljahr 1962 

Baugenehmigungen 
Im 1.Vierteljahr 1962 wurden nur 20 343 Wohnungen genehmigt; das sind 

rund 300 Wohnungen (-1,5%) weniger als im gleichen Quartal des Vorjahres, 
Da es sich dabei um einen relativ kleinen Rückgang handelt, dürfte es für 
verfrüht gelten, bereits jetzt schon von einem wirksamen Stillstand in der 
Entwicklung der Bautätigkeit zu sprechen, da bei einer so kleinen Masse 
Zufälligkeiten, wie z.B. verspätete Meldungen, stark ins Gewicht fallen. 

Die Anteile der einzelnen Bauherrengruppen an der Gesamtplanung sind 
im wesentlichen gleichgeblieben; nur die Gemeinnützigen Wohnungs- und 
ländlichen Siedlungsunternehmen haben ihren Anteil erhöht, und zwar von 
18, 6% auf 19, 5,%. 

Auch die Verteilung auf die Regierungsbezirke blieb weitgehend unver­
ändert. Nordwürttemberg steht nach wie vor an erster Stelle, gefolgt 
von Nordbaden und den beiden südlichen Landesteilen. 

Baugenehmiguugen im 1.Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 

Bezeichnung 

Wohngebäude 

Nichtwohngebäude 

Wohnungen insgesamt 

darunter in Wohngebäuden und 
-teilen 

davon nach Bauherrengruppe 

Gebietskörperschaften und Organi­
sationen ohne Erwerbscharakter 1) 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd­
liche Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 2 ) 

Private Haushalte 

Nach Regierungsbezirken 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenzollern 

1.Vj.1961 

Anzahl 

7 955 

3 757 

20 658 100 

1.Vj.1962 

Anzahl % 

7 638 

3 555 

20 343 100 

20 094 97,3 19 834 97,5 

512 2,5 

3 851 18,6 

614 3,0 

658 3,2 

440 2,2 

3 971 19,5 

599 2,9 

613 3,0 

14 459 70,0 14 211 69,9 

8 861 42,9 

4 231 20,5 

4 197 20,3 

3 369 16,3 

8 262 40,6 

4 804 23,6 

3 868 19,0 

3 409 16,8 

1) entspricht etwa der bisherigen Gruppe "Behörden und Verwaltungen" 
2) entspricht etwa dar bisherigen Gr~ppe fflErwerbs- oder Wirtschaftsunternehmenn. 

Nadidruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

Veränderung 
1.Vj.1962 
gegenüber 
1.Vj.1961 

in% 

4,0 

5,4 

1,5 

1,3 

- 14,1 

3,1 

2,4 

6,8 

1, 7 

- 6,8 

+ 13,5 

- 7,8 

+ 1,2 



Baufertigstellungen 

Die Zahl der fertiggestellten Wohnungen verringerte sich gegenüber dem 
1.Quartal 1961 um rund 500 Wohnungen oder um 5_%. Auch dieser Rückgang kann 
noch nicht als Indiz für eine rückläufige Entwicklung der Bautätigkeit 
gewertet werden, da einerseits die Zahl der als bezugsfertig gemeldeten 
Wohnungen im 1.Quartal 1961 besonders hoch war, andererseits aus 
witterungsbedingten Gründen im 4.Quartal 1961 viele Wohnungen bereits 
frühzeitig fertiggestellt werden konnten. 

Hinsichtlich der Wohnungsgröße (Raumzahl) setzte sich die Tendenz, 
größere Wohnungen zu bauen, fort. So haben die Dreiraumwohnungen um ein 
Fünftel abgenommen, während der Anteil der Fünfraumwohnungen am gesamten 
FertigestellungBpotential gestiegen ist. 

In den Regierungsbezirken war die Entwicklung sehr unterschiedlich. 
Während in den südlichen Regierungsbezirken gegenüber dem Vorjahr beacht­
lich mehr Wohnungen bezugsfertig geworden sind, wurde in den nördlichen 
Landesteilen der Stand des Vorjahres nicht erreicht. 

Baufertigstellungen im 1.Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 

1.Vj.1961 1.Vj.1962 Veränderung 
1.Vj.1962 

Bezeichnung gegenüber 

Anzahl 'f, Anzahl % 
1.Vj.1961 

in % 

Wohng.e bäude 3 322 . 3 219 . - 3,1 

Nichtwohngebäude 1 485 . 1 348 . - 9,2 

Wohnungen insgesamt 9 655 100 9 171 100 - 5,0 

darunter in Wohngebäuden und 
-teilen 9 384 97,2 8 946 97,5 - 4,7 

Gemeinnützige Wohnungs-und länd-
liehe Siedlungsunternehmen 1 985 20,6 1 959 21,4 - 1,3 

Private Haushalte 6 472 67,0 6 203 67,6 - 4,2 
davon 

Wohnungen mit 1 und 2 Räumen 742 7,7 722 7,9 - 2,7 

3 Räumen 1 883 19,5 1 504 16,4 - 20,1 

4 Räumen 3 865 40,0 3 777 41,2 - 2,3 

5 und mehr Räumen 3 165 32,8 3 168 34,5 + 0,1 

davon nach Regierungsbezirken 

Norwürttemberg 4 754 49,2 4 258 46,4 - 10,4 

Nordbaden 2 066 21,4 1 690 18, 5. - 18,2 

Südbaden 1 552 16,1 1 734 18,9 + 11, 7 

Südwürttemberg-Hohenzollern 1 283 13,3 1 489 16,2 + 16,1 

2 



1. 1. Baugenehmigungen im 1. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

Insgesamt 
d o r u n t e r 

1--
Neubau Wiederaufbau ---· 

mft •.• mh ••• Brutto• veran.sch!. mit ••. mit ••• Brutto- veronschl. mit. mit •• Brutto- vcranscht 

Gebäude 
1) 

reine Gebäude umbautem Woh• wohn-
1) 

reine GeSöude umbou!ern 
1 

Bauherren umbautem Woh• wohn- Woh- -,ohn- reine 

Raum nungen fläche 6auko$len Raum nongen fläche Bouko.st,m Raum nungan fliiche Boukostcm 

Aru.ohl 1000 cbm Anzahl in 1000 qm 1000 DM Arixohl 1000 cbm Aru:ohl in 1000 qm 1000 DM Amahl 1000 cbm A.,iz:ahl inl OOOqm 1000 DM 

5 10 11 12 13 14 15 

Baden• Württemberg 

i\ ollnbau ten 

Gebietskörperschaften l) 96 159 440 30, 1 15413 93 150 408 28,4 14207 2 6 7 0,5 560 

Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländliche Siedlungsunternehm. 1153 1408 3971 285,1 118772 1149 1390 3897 280,7 116804 4 18 63 3,7 1786 

Freie Wohnungsunter·nehmen 279 244 599 47,1 22246 279 244 598 47 ,o 22241 

Sonstige Unternehmen 116 232 613 47 ,5 22388 112 229 581 45,8 21793 

Private Haushalte 5994 5607 14211 1094,3 540443 5896 5439 11077 935,4 468127 58 124 325 21,1 11479 

Bauherren insgesamt 7638 7650 19834 1504,1 719262 7529 7452 16561 1337,3 643172 64 148 395 25, 3 13825 

Nichtwohnbauten - Anstalts6ebJ.uctc 

Gebietskörperschaften 
1) 

27 204 "v1 27843 26 198 "v1 25065 6 -:v1 500 

Unternehmen und freie Berufe 31 99 18 12511 28 73 10 6499 25 4000 

Private llaushalte 7 10 3 1183 10 3 1038 

Bauherren insgesamt 65 313 57 41537 61 281 48 32602 2 31 4500 

Nichtwohnbauten - BlirogebJ.ude 

Gebietskörperschaften 
1) 

6 33 ·:v1 4314 6 33 

jl/1 
3341 -:v1 Unternehmen und freie Berufe 73 331 42040 69 314 35604 4 17 2137 

Private Haushalte 2 165 2 165 

Bauherren insgesamt 80 366 61 46519 76 349 39110 4 17 2137 

Nichtwohnbauten - Lar1dwirtschaftlicl1e BetrielJsgebiiude 

Gebietskörpersr.haften 
1) 

10 17 

iv1 
532 9 14 

-:v1 
455 3 -:v1 53 

Unternehmen und freie Berufe 1040 1218 38409 1015 1172 28353 25 46 1090 

Private Haushalte 67 28 1327 64 27 934 3 46 

Bauherren insgesamt 1117 1263 40268 1088 1213 29742 29 50 1189 

Nichtwo.hnbuuten - Gewerbliche Betriebsgebau<le 

Gebietskörperschaften 
!) 

11 12 ,.:v1 891 11 12 '::v1 630 -v1 Unteruehmen und freie Berufe 1306 2591 179581 1277 2524 125215 20 56 241 3078 

Private Haushalte 18 18 13 2358 18 18 1731 

24

1 

1 Bauherren insgesamt 1335 2621 328 182830 1306 2554 194 127576 20 56 3078 

Sonstige Ni eh twol1nbau t en 

GeUL. :. 1törperschaften 1) 
322 1061 ·:v1 141638 321 1057 ::l) 129163 

Unternehmen und freie Berufe 185 83 7602 184 83 7521 19 

Private Haushalte 451 73 2 3888 451 73 3546 

Bauherren insgesu,mt 958 1217 55 153128 956 1213 140230 1 19 

Darunter Schulen 

Gebietskörperschaften 
1) 

61 403 'v1 48427 60 401 

"' 
46559 

vl Unternehmen und freie Berufe ,11_ Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 61 403 12 48427 60 401 46559 

1 ) ••••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter 
2) 

Differenzen gegentiber der Addition der Werte in den Regierungsbezirkstabellen sind du.-cb ltuuden der Zahlen entstanden 



noch: 1. L Baugenehmigungen im 1. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

darunter 
Insgesamt 

Neubau Wiederoufb ou 

aouherren 

GebieLskbrperschaften l) 

Gemeinntitzige Wohnungs- und 
l[n<lliche Siedlungsunternehme 

Freie Wohnut1gsunternehmen 

S011stige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebiotshörporschaften l) 

Unternehmen und fr~ie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt, 

Gebietskörpersch~ften l) 

UnLernehmen und freie Berufe 

Private Haushaltungen 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

UnL~rnebmen u11,l freie Berufe 

I1rivitte Haushalte 

Baul1erren insgesamt 

Geb1etskörporschnften l) 

Unternehmen und freie Beruf& 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Sebietskorporschaften l) 

lnLernehmeII und freie Berufe 

l1 riv11te H~ust1alLe 

B0uäerren insgesamt 

Gel1ielskcirpcrscl1aften l) 

CnLerr1ehmen und freie Berufe 

Pr1v,1Le Haushaltungen 

Beuherren ins~esamt 

mit,., mit .•. Brutto• veronschl. mit , • • mit ••• Brutto• veronsehl. mit . • • mit . , . 

Gebäude umboutem Woh• wohn• reine Gebäude umbautem Woh• wohn- raine Geböude umbautem Woh-

Raum nungan Boukoston Roum nungen Raum nun gen 

Anzahl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM An"tahl 1000 ebm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbm Anzahl 

50 

409 

160 

41 

2327 

2987 

6 

31 

JS 

3 

453 

15 

471 

463 

3 

468 

89 

102 

l28 

319 

14 

14 

10 11 12 13 

90 

536 

160 

97 

e'.207 

3090 

6 

17 

23 

33 

204 

239 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

251 17487 

1502 l l162'1 

383 29907 

279 2081 7 

8640 

45561 

14865 

10000 

1~ollnbauten 

49 

409 

160 

40 

87 

536 

160 

96 

235 16624 

1495 111159 

382 

267 

29859 

20249 

8264 

45457 

14860 

9875 

5650 429317 217146 

8065 609155 296212 

2294 2167 

2952 3046 

4563 377598 193872 

6942 555489 272328 

~icütwollnb..iuten - .AnsLaltsgelJäude 

:v1 
1246 

1949 

10 

3205 

2 

3 

6 

17 

23 

~ichtwol1nbauten - UUrogebaude 

4235 

23784 

165 

28184 

6 

30 

37 

33 

200 

2 

235 

lV! 24 

2~ 

608 

1310 

1918 

3341 

22261 

165 

25767 

:.:ic11two1inbo..uten - L.:1ndwirtscür1ftliche 3etriebsgel.Ji..lutle 

2 

562 

11 

575 

1012 

2 

1015 

536 

34 

20 

590 

148 

118 

105 

18050 

315 

18470 

3 

442 

15 

460 

550 

11 

563 v1 
102 

13107 

277 

13486 

~iclltwol1nbauten - GewerLliche Detriebs;ebtiude 

89 

84113 

578 

84780 

2 

459 

3 

464 

1005 

2 

1008 

Sonstige ~icl1twol1nbauten 

69363 

2020 

1120 

72503 

89 

102 

128 

319 

536 

34 

20 

590 

Jaruntcr Scl1ulen 

18285 14 148 

18285 14 148 

24v 

·24 

51 

53748 

238 

54037 

67872 

1998 

1014 

70884 

18265 

18265 

13 

13 

Jl 

11 

3 

16 

16 

4 

4 

12 

12 

4 

4 

43 

43 

1) 
und Or~anisationen ohne Lrwerbscl1arakter 

4 

Brutto• veronschl. 

wohn- reine 

fläche Baukosten 

qm 

14 

2259 

2259 

v1 

v1 

11 
v1 

1000 DM 

1283 

1283 

586 

586 

272 

272 

405 

405 



noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 1. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

Bauherren 

Gebietskörperschaften l) 

Gemeinnützige Wohnung~- und 
landlicbe Siedlungsuoternehm 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Hausbalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschuften !) 
Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren iusgesamt 

darunter 
Insgesamt 

Neu bo u Wiederau fbou 

mit •. , mit, •• Brutto· veronsch!. mit •• , mit • , • Brutto- voronschl. mit . mit . • • Brutto• veraiuchl 

Gebäude umbautem Woh• wohn• reino Gebäude umboutom Woh- wohn- rein& Geböude umbQutem Woh• wohn- reir,• 

flöcho Baukosh;;n Raum nungon flöche Baukosten fläche Boukoston 

An:i:oh[ 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anitahl 1000 cbm Anz:ohl 1000 DM An.iohl 1000 c.bm Anzahl qm 1000 DM 

15 

282 

74 

13 

1229 

1613 

4 

4 

18 

18 

148 

26 

J 75 

308 

4 

313 

62 

"3 

!33 

!3 

!3 

10 11 12 13 " 

21 51 

369 1109 

39 

24 

95 

48 

Regierungsbezirk Nordbaden 

3200 

73609 

8290 

4178 

2034 

30294 

2918 

2300 

Wohnbnuten 

14 

278 

74 

12 

17 45 

351 1044 

39 

24 

95 

46 

2848 

69797 

8290 

4018 

1619 

28482 

2~18 

2207 

1287 3383 249483 114439 

1740 4686 338760 151985 

1193 1197 ~528 204964 94451 

1571 1628 3758 289917 129677 

62 

8 

70 

79 

79 

Nicl1t,vohnbauten - A11staltsgebuudc 

7788 

667 

20 

8475 

4 

4 

8 

62 

8 

70 

Nichtwohnbauten - BLlrogebtiude 

25 

11725 

11750 

15 66 

15 66 

7279 

649 

7928 

7838 

7838 

Nichtwohnbauten - Lttudwirtschaftliclle Betriebsgebäude 

187 

9 

197 

584 

9 

593 

214 

11 

24 

249 

80 

80 

v1 
10 

4843 

448 

5301 

144 

24 

169 

l 75 

9 

185 v1 
10 

3877 

326 

4213 

~ictitwohnbuuten - Gewerblicl1e Betriebsgebdude 

:1 11 J2v 1 

30 

37242 

879 

38151 

296 

4 

301 

551 

9 

560 

Sonstige ~ichtwohnbauten 

34942 

1037 

983 

36962 

62 

23 

133 

218 

214 

J1 

24 

249 

Darunter Schulen 

9547 13 80 

954 7 13 80 v1 

12 

25208 

767 

25987 

26 718 

1037 

912 

28667 

8952 

8952 

4 

28 

33 

3 

4 

2 

6 

18 

80 

102 

13 

13 

12 

12 

30 

30 

6 350 

63 3699 

.!44 15176 

313 19225 

v1 

v1 

v1 
1 ;1 

VI 

400 

1786 

7459 

9645 

1551 

1551 

204 

36 

240 

2071 

2071 

l) 0 •••• und Orglinisatiooen ohne Erwerbscharakter 



noch: 

Bauherren 

Gebietskbrperschoften l) 
Gemeinnützige Wohnungs-,und 
ländliche SiedlungsunternehmG 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgeaamt 

Gehietsktirperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unteruehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörper&chaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen uud freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften!) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

1. L Baugen<lhmigungen im 1. Vierteljahr 1962 

- Norma!bau 

darunter 
Insgesamt 

Neu bo u W i edera ufb au 

mit·,.. mi1 •• , v,sronsehl. mit, •• mit.,. Brutto- veronschl. mit • . • mit , •• Brutto- veronsehl,. 
Gebäude umboutom Woh• wohn~ r111lne GQbäude umboutam Woh- wohn• reine Gebäude umbautem Woh- wohn- roino 

Rourn nungen Baukosten Roum n,.mgon flö.che Baukosten Roum o.ungon flöehe Baukosten 

An:r.ohl 1000 ebm Am:c:ihl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbrn An:rohl qm 1000 DM An:i::ohl 1000 cb·m An;i:ohl qm 1000 DM 

13 

240 

4 

;18 

127'1 

1572 

10 

6 

25 

8 

B 

204 

17 

224 

4 

280 

6 

290 

81 

29 

1J9 

249 

16 

16 

1 10 11 12 13 

21 

239 

9 

74 

55 

643 

27 

185 

Regierungsbezirk Südbaden 

3715 

47792 

1766 

14782 

Wohnbauten 

1786 

19754 

869 

6635 

12 

240 

4 

37 

19 

239 

9 

73 

51 

643 

27 

178 

3404 

47700 

1766 

14488 

1544 

19727 

869 

6499 

1151 2873 232842 113304 

1494 3783 300897 142348 

1260 1126 2241 196992 96671 

1553 1466 3140 264350 125310 

67 

19 

8 

94 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

8339 

2487 

939 

11765 

8 

9 

6 

23 

61 

18 

8 

87 

Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

:v1 
54 

1518 

1572 9 

- 51 11 
5V 1 

7625 

1640 

909 

10174 

919 

919 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche ßetriebsgebäude 

224 

3 

228 

436 

4 

441 

151 

30 

22 

203 

88 

88 

-3v, 
3 1 

74 

6985 

254 

7313 

200 

17 

220 

215 

3 

219 

Nichtwohnbauten - Gewerbliche Betriebsgebdude 

310 

25649 

532 

264~1 

4 

276 

6 

286 

430 

4 

435 

Sonstige Nichtwohnbauten 

:v1 
V1 

16904 

3903 

1264 

22161 

80 

29 

139 

248 

147 

30 

22 

199 

Darunter Schulen 

10504 15 86 

10504 15 86 v1 

53 

5182 

181 

5416 

105 

20915 

447 

21467 

15142 

3903 

1165 

20200 

9427 

9427 

11 

12 

4 

4 

2 

20 

22 

9 

14 

187 

30 2599 

31 2786 

v1 

160 

1715 

1875 

500 

500 

211 

211 

130 

130 

l) <>Hq und 0rga,nisationen ohne Erwerbs-charakte1· 



noch: ,. 1. Baugenehmigungen im 1. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

darunter 
Insgesamt 

Neubau Wiederaufbau 

Bauherren 

Gebietskörperschaften l) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm~ 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften I) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften I) 

Unternehmen und freie Berufe 

Priv~te Raushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

mit·,·., mit.,. veronschl. mit ••• mit ••• Brutto• veronschl. 

Gebäude umbovtem Woh-

Brutto• 

wohn- r111ine Gebäude umbautem Woh- wohn- reine 

Raum nungen ftiiche Boukoshm Raum nungcn fliiche Baukosten 

Ani:ohl 1000 cbm Ani:ohl qm 1000 DM An::r:ohl 1000 cbm An:r.ohl qm 1000 DM 

18 

222 

41 

24 

1161 

1466 

12 

14 

16 

16 

3 

235 

9 

247 

4 

255 

5 

264 

90 

31 

51 

172 

18 

18 

27 

264 

36 

37 

1 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

83 

71 7 

94 

101 

5863 

52039 

7163 

7657 

Wohnbauten 

2953 18 

264 

J6 

36 

77 

715 

94 

90 

5554 

51963 

7163 

7021 

10 

2"180 

962 2305 182641 

23163 

3594 

3453 

95554 

222 

41 

23 

1149 949 1745 155631 

2'.JI 38 

3594 

3212 

83133 

1326 3300 255363 128717 1453 1312 27~1 J2753J 115857 

69 

55 

2 

126 

39 

39 

i\ichtwohnbauten - ~l.nstc::.l tsgeU:1ude 

10470 

7408 

214 

18092 

12 

li 

25 

69 

30 

2 

101 

Nichtwol1nbauten - Utiroge~dude 

5013 16 39 

5013 16 39 

9553 

290U 

129 

12582 

45<l6 

4586 

Nichtwol1nbauten - Landwirt~ct1aftlicl1e lletriebsgebtlude 

13 

245 

5 

263 

10 

559 

3 

572 

160 

8 

7 

175 

87 

87 

!V 
343 

8531 

310 

9184 

2 

229 

8 

239 

10 

232 

4 

246 :v1 
290 

6187 

150 

6627 

Nicl1t,rol1nbauten - Gewerbliche ßetriebsgebJude 

462 

32577 

369 

33408 

4 

246 

5 

255 

10 

538 

3 

551 

Sonstige Nicl1twol1nbaute11 

101 · 11 
10V 1 

20339 

642 

521 

21502 

90 

30 

51 

171 

160 

8 

1 75 

Darunter Scl1ulen 

10091 18 87 

10091 18 87 

462 

25344 

279 

26085 

19431 

583 

465 

20479 

9915 

9915 

l) •• 0 •• und Orgatiisationen ohne Erwerbscburalcter 

Gebäude 

Anzahl 

11 

mit .•. 

umbautem 

Roum 

1000 cbin. 

12 

8 

8 

25 

25 

3 

13 

17 

19 

19 

mit .•• I 
Woh• 1 

Brutto-

wohn, 

nun11el'I j fläche 

Aru:ohl 1 qm 

13 1 14 

8 1091 

8 1091 

v1 

v1 
v1 
v1 

veranschl. 

roino 

Baukosten 

1000 DM 

1022 

1022 

4000 

4000 

53 

403 

10 

466 

472 

472 

19 

19 



L 2. Genehmigte Gebaude und Wohnungen 

in den Kreisi"ln und in den Stadten mit mehr als 50 000 Einwohnern 

im 1. Vierteljahr 1962 

Gebäude Wohnungen darunter Wohnungen inWohngebäuden undateilen 
Veranschlagte 

reine Baukosten 

l 000 DM 
Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stuttg•rt 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Röbl ingen 

Crailsheim 

Eßlingen 

Göppingen 

Heidenheim· 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

~ürting-en 

iihrin~en 

Schwäb.Gmünd 

Schwäb. Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Wohn-

g•• 

böude 

1 "Hi 

31) 

169 

207 

54 

265 

186 

120 

l 76 

28 

192 

:J64 

47 

119 

48 

118 

53 

87 

106 

268 

Nordwürttemberg 2987 

Darunter 

Eßlingen 1 Stadt 

Ludwigsburg, Stadt 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

lleidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsn,l 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofsheim 

51 

73 

141 

39 

111 

46 

118 

58 

244 

118 

1 04 

132 

66 

~ordbadcu 1G13 

Nicht-

wohn-

ge• 

böude 

1 ~l 

10 

13 

1-lJ 

HI 

81 

66 

95 

64 

43 

97 

.!2 

64 

82 

48 

47 

27 

38 

30 

45 

56 

69 

Ins-

gesamt 

996 

108 

114 

·124 

30a 

687 

139 

749 

485 

264 

353 

82 

401 

881 

129 

401 

75 

285 

125 

166 

227 

866 

1301 ~262 

28 

11 

45 

19 

71 

22 

74 

115 

50 

46 

59 

S4 

66 

171 

256 

73() 

J 32 

324 

313 

119 

,;go 

485 

534 

:.!G 7 

261 

258 

131 

732 4804 

nach der Art der 
Bautätigkeit 

Wieder• 500.stige 

Neubau auf- Baumaß• 

bau nahmen 

Zu- Gebiets• 

körper­

achofton 

noch Bauherren 

Gemein- Frei• 

niit.i,igo W0hn1Jng$• 

Wohnungs• 1owlo 

Sonstige 

löndl. Unter-

10 

Private 

Hous• 

holte 

11 

Hegiernngsbezirk Nord w ü rl temberg 

9:l:J! 
1 

100 

10\l 

269 

613 

108 

635 

361 

195 

276 

76 

3•1l 

830 

l 19 

326 

66 

235 

112 

133 

185 

707 

7079 

152 

248 

6 

5 

37 

8 

74 

35 

74 

25 

114 

123 

69 

72 

6 

60 

51 

10 

75 

8 

50 

13 

32 

42 

157 

46 1137 

19 

8 

965 

96 

110 

420 

297 

664 

l 37 

737 

469 

261 

351 

79 

388 

874 

128 

399 

74 

271 

124 

165 

224 

832 

8065 

169 

253 

31 

55 

10 

27 

6 

38 

11 

4 

37 

390 

30 

141 

18 

155 

24 

54 

49 

71 

44 

38 

24 

155 

161 

38 

21 

16 

3 

69 

251 1502 

18 

78 

Regierungsbezirk Nordhaden 

64;J 

125 

114 

238 

111 

169 

:J78 

146 

216 

.:18 

l ! 9 

3819 

481 
85 

190 

11 

44 

7 

39 

20 

64 

7 

121 

lü'i 

B8 

11 

1 

IB 

:JJ6: 649 

710 

130 

655 

299 

308 

114 

582 

-17 7 

217 

l:J6 

-1680 

10 

15 

8 

6 

389 

42 

223 

63 

30 

153 

33 

71 

34 

29 

l 7 

51 1109 

142 

21 

42 

1 i5 

109 

9 

3 

2 

51 

63 

16 

76 

402 

75 

:is 

269 

384 

lLl 

574 

384 

184 

302 

39 

313 

629 

74 

226 

72 

231 

101 

145 

221 

650 

662 5650 

39 

18 

:!.7 

69 

g 

112 

157 

301 

83 

4 21 

236 

292 

81 

394 

·132 

438 

167 

221 

108 

143 3383 

l) Gebietsk~rper·schafte11 un<l Organisatio11er1 oh11e Erwerbscharaltler 

Umbauter Raum 

l 000 cbm 
Bru•eto­
wohn­
fläche 

Wohn­
ge• 

böude 

12 

335 

36 

rn 

143 

1 27 

246 

52 

287 

164 

101 

141 

29 

173 

362 

57 

140 

35 

107 

47 

77 

96 

295 

Nicht­

wohn~ 

ge• 

bäude 

13 1„ 

Wohnge­

bäude 

und 

•teile 

15 

Nicht­

w\:»ln­
gebäude 

und 

-teile 

16 

570 71414 34911 85143 

67 7030 3506 2229 

37 8054 3228 

123 28815 12804 

92 23 392 11406 

2515 

6740 

6637 

18:J 49854 24775 18447 

98 9974 4541 3472 

113 56599 29870 9474 

190 33326 17139 12564 

80 20510 9887 

130 27533 13013 

24 5590 2ä43 

82 33382 17361 

100 67318 33710 

46 11206 5 336 

33 29075 12752 

37 6324 

74 20624 

55 9273 

55 13144 

58 17474 

2995 

9439 

4250 

6671 

8835 

5484 

5913 

1302 

5662 

6822 

2563 

3707 

1517 

4520 

2160 

3654 

3161 

195 59244 27440 13456 

3090 2442 609155 296212 207142 

66 

95 

·49 

2Ll 

108 

115 

50 

216 

202 

195 

87 

90 

117 

16 12961 

14 19002 

7061 

8784 

2752 

1724 

JG! 49215 22178 14506 

24 9843 4681 4113 

325 43381 20403 26076 

44 20876 11154 9890 

71 21971 

96 10003 

8894 

4086 

06 42024 19074 

4912 

66 72 

5182 

104 36953 16-125 11836 

53 39273 16623 

56 17619 709;J 

6a 11150 

80 l 9778 

55 10664 

8366 

8842 

4166 

4329 

2737 

4175 

4024 

2187 

1740 1188 338760 151985 100639 



noch: 1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnung;,n 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohni.lni 

im l. Vierteljahr 1962 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

V'i 11 ingen 

Waldshut 

Wolfach 

Darunter 

Konstanz, Stadt 

Gebäude 

Wohn-

ge­

bäude 

66 

15 

120 

57 

141 

98 

28 

48 

133 

71 

92 

67 

107 

125 

80 

74 

91 

78 

56 

25 

Südbaden 1572 

26 

Nicht­

wohn-

ge­

bäude 

32 

8 

55 

28 

86 

46 

16 

22 

67 

33 

57 

27 

34 

64 

36 

30 

55 

48 

32 

20 

796 

14 

lns-

gesamt 

Wohnungen 

nach der Art der 
Bautätigkeit 

Wieder- Sonstige 

Neubau auf- Baumaß-

bou nahmen 

darunter Wohnungen in Wohngebäuden und-teilen 

Zu-

noch Bauherren 

GGbiah• 

körper~ 

schaften 

Game!n• 

nützige 

Wohnungs• 

""' liindl. 
1) Siedlungs· 

1 ""'""· 

Freie 

Wohnung.!• 

sowie 

Sonstige 

Ur,ttor­

nahmen 

10 

Privohi 

Haus­

holta 

il 

Regierungsbezirk Südbaden 

228 

65 

298 

148 

277 

226 

74 

132 

457 

144 

221 

136 

255 

303 

1 76 

142 

202 

210 

120 

54 

198 

56 

233 

137 

233 

172 

52 

105 

404 

114 

193 

121 

184 

229 

156 

122 

170 

185 

105 

40 

3868 3209 

93 91 

17 

31 

13 

9 

65 

11 

42 

47 

22 

27 

52 

30 

28 

15 

70 

72 

20 

20 

32 

25 

14 

14 

628 

226 

64 

297 

143 

274 

221 

71 

129 

429 

142 

2.19 

134 

252 

301 

175 

136 

193 

208 

116 

53 

3783 

93 

22 

2 

5 

5 

7 

9 

2 

55 

4 

54 

15 

52 

61 

51 

4 

19 

21 

60 

9 

50 

52 

14 

24 

52 

16 

38 

45 

6 

643 

10 

11 

12 

16 

109 

8 

18 

24 

1 '/0 

38 

81 

200 

201 

52 

106 

255 

132 

164 

75 

229 

267 

105 

119 

154 

139 

101 

52 

2'. 2 2873 

30 49 

Regierungsbezirk Süd würt temherg-Ho hen zollern 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Ho,b 

Mil ns i n~en 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

SUdwürttemberg-Hohenzollern 

Darunter 

ReutlingenJ Stadt 

Tübingen, Stadt 

105 

87 

193 

47 

41 

61 

40 

52 

100 

157 

161 

52 

58 

52 

121 

64 

75 

1466 

56 

32 

30 

52 

82 

20 

28 

21 

32 

49 

50 

56 

33 

50 

61 

43 

46 

23 

50 

726 

25 

228 

209 

525 

89 

91 

125 

74 

97 

224 

368 

425 

124 

125 

131 

284 

162 

128 

180 

190 

427 

84 

78 

91 

55 

75 

209 

269 

378 

84 

99 

115 

218 

134 

114 

3409 2800 

119 

89 

107 

76 

12 

48 

18 

95 

13 

32 

19 

21 

14 

99 

47 

40 

25 

13 

66 

28 

14 

597 

12 

13 

224 

201 

506 

86 

88 

123 

69 

88 

219 

356 

411 

118 

123 

127 

279 

158 

124 

3300 

112 

86 

17 

14 

25 

83 

Land Baden-WürUemherg 

58 

65 

95 

26 

21 

14 

13 

103 

27 

159 

g 

28 

8 

25 

48 

18 

71"/ 

27 

4 

16 

4 

12 

55 

35 

13 

23 

145 

135 

390 

54 

63 

108 

65 

73 

102 

273 

203 

100 

75 

85 

241 

110 

83 

195 2305 

84 

73 

Umbauter Raum 

I 000 cbm Brut!e­

wohn­

fli:id,e 

VeranschfGgt<= 

reine Boukos ten 
l 000 DM 

Wohn­

ge­

böude 

12 

96 

22 

106 

,58 

108 

83 

27 

50 

165 

59 

84 

64 

100 

109 

71 

51 

78 

80 

52 

21 

1494 

35 

90 

86 

196 

40 

35 

55 

30 

92 

132 

15 8 

45 

47 

G2 

111 

60 

52 

Nichi"­

wohn­

ge­

bäude.. 

13 

Wohn11e­

biivcl""• 

\!nd 
•teil<1n 

14 

41 18000 10:,:)9 

4 4576 2436 

57 23464 1047" 

50 11445 

47 22107 10450 

76 17448 8805 

öl 5268 

i6 10200 4389 

92. 343;32 15644 

4889 

'.J89 

2007 

40'53 

JJ:J7 

2808 

1 :;79 

7383 

49 1062 9 

103 17135 

46 10761 

30 19893 

8143 10:388 

6003 3:;45 

9010 2474 

57 22758 10008 

10.l 14f.15 

24 11001 

37 16028 

53 16715 

34 10204 

17 4418 

6699 

4968 

76 77 

7714 

4896 

2093 

2326 

642( 

3214 

1903 

169:l 

975 300897 142348 69302 

7604 3941 739 

35 16894 3676 

49 15870 7329 

137 384Bl 19134 14920 

28 

30 

7197 

7231 

16 J0ü4J 

54c.J8 

90 

12,7 17616 

:)197 

512~ 

2679 

J809 

9319 

128 26114 14454 

46 30242 14429 

52 

46 

9298 

8885 

135 10545 

4367 

4977 

5560 

61 2.l806 11491 

1175 

1602 

12(JJ 

i059 

4142 

9445 

9916 

JeSl 

3786 

6209 

8148 

4789 

58 12145 

74 10311 

5634 '4630 

4879 5:l30 

1326 1175 255363 128717 87199 

48 

07 

9157 

7469 

5426 

4106 

4304 

2797 

Baden - Württemberg 76381 35551 203431169071 4251 3011j i98341 4401 39111 12121142111 76501 57801150417517192621464282 

t) Gebietskdr·perschafLen und Or~anisaLionen oh11e Brwerbschar;1kter 
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IL 1. Rohzugcng dl'l G,,bäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

irn 1. Vierteljahr 1962 

Art d,F Boutötigkeit 

Gomtti ndagrößenk lasse 

Neubau 

W iede r-a.ufbau 

Sonstige Ba .trnv,ßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Geauinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

ZugL1LLg in Gemeinden wit 
!.)0 000 und mehr Einwohn 

Darunter Ne1.1bau 

Neubau 

Wiedera.ufbau 

Sonstige BaumaUnahrnen 

Rohzugaag insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gerueinden mit 
50 000 und mehr Einwohn„ 

Durur-d,er Neubau 

Neubau 

Sous t:i ge BaumitDnah'-llen 

Robzug~:1g insgesadt 

Zugang in Gcmeiod~n bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter N~ubitu 

Zugang in G~~einden mit 
50 000 und mehr Binwohn~ 

Darunter Neubau 

Wiederaufbau 

Sonstig~ Baurua~nahmeu 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bi8 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter .Neubau 

Zugang in Gemciriden mit 
50 Oüü unct mehr Einwohn~ 

Da.runter l~eubau 

W"i.ederaufbnu 

Sor1stig~ Bauroaß11ahmen 

Rohzu111ng insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 EJJ1wohner 

!.larunt,er Neubuu 

Zugaug in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Da:run1..er Neebau 

Zahl umbauter 

doruntar 
vmbouf~H 

Raum der 

gewerbl. 
u.lcmdw. 
Gebäude 
1000 cbm 

der Raum 

Gtiböude 1000 chm 

1325 2584, 1903,9 

19 89,1 89,1 

4 2,0 

1348 2678,5 1995,0 

1100 1934,3 1525,0 

1086 1916,6 1509,8 

248 

239 

744,2 470,0 

668,3 :l94,1 

594 1479,J 1139,b 

3 30,7 30,7 

597 1510 Ü IJ70 3 

472 1078,6 924,5 

471 1078,2 924,1 

125 

123 

176 

8 

184 

103 

101 

81 

70 

320 

2 

327 

293 

287 

34 

33 

431,4 245,8 

401,1 215J5 

327„8 254,5 

43,4 

122,tl 97 1 6 

121,0 96,2 

24-8, 8 200 3 

20G,8 158:3 

413,'d 251,4 

9,1 

1, 8 

9,! 

0,6 

424,8 261,1 

390,1 239,9 

382,8 233,8 

34,7 

31, 1 17,6 

(Vorläufiges Ergebnis) 

darunter insgesamt 
Z::ihl der 1---~--+--~-----l 

Woh-

m.mgcll Zahl mit 

'" der Woh-Nicht• 
wohnff Geböude nungen 

gebäud'!n 

Gebäude 
g~meinn. 

Wohnungs 

und ld. 
Siedl.­
untar­

nehmen 

mit 

Woh-

nungen 

Baden.Württemberg 

148 

22 

55 

225 

144 

102 

81 

46 

3l34 74:JO 

62 392 

23 1124 

3219 S946 

2633 6202 

2600 5203 

586 2744 

534 2227 

63 1955 

4 

635 1959 

459 1151 

459 1150 

1 761 
176 

808 

805 

Anzahl 

757g 

414 

1179 

9171 

6346 

5305 

2825 

2273 

davon mit Wohn-

1 und 21 
1 1 u. mehr 

räume 

gesamt 

Wohnräumen einschließlich Ki.iche 

10 1 11 1 12 i 13 14 

538 

92 

92 

722 

246 

180 

476 

358 

1081 3303 

174 107 

249 367 

1504 3777 

843 2594 

627 2271 

661 1183 

454 1032 

2656 33266 

41 1350 

471 3542 

3168 38158 

2663 27466 

2227 24370 

505 10692 

429 8896 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

70 

4 

16 

49 

39 

41 

31 

20 

i6 

6 

42 

12 

10 

30 

10 

33 

19 

53 

47 

32 

1505 3597 

1.5 

12 

66 

505 

lfjJ~ 4168 

1301 3046 

1>!86 2615 

231 1122 

219 982 

34 

347 

298 

298 

49 

49 

911 

4 

915 

669 

668 

246 

243 

3667 

70 

521 

4258 

3095 

2654 

1163 

1013 

Regierungsbezirk Nordbaden 

385 1~31 

40 295 

122 

4~6 1648 

226 514 

223 438 

200 1134 

162 793 

75 

75 

31 

31 

44 

44 

403 

403 

77 

77 

326 

326 

1251 

311 

128 

1690 

526 

448 

1164 

803 

Regierungsbezirk Süd baden 

600 1406 

2 1 7 

258 

609 1681 

547 1412 

540 1170 

62 

60 

269 

236 

78 

78 

68 

68 

10 

10 

312 

312 

251 

251 

61 

61 

1439 

18 

277 

1734 

1459 

1202 

275 

237 

201 

21 

32 

254 

113 

91 

141 

110 

217 

60 

22 

299 

21 

15 

278 

202 

86 

11 

20 

1.17 

62 

42 

55 

44 

459 1648 

15 

114 

21 

166 

588 1835 

358 1277 

265 1141 

230 

194 

325 

150 

31 

506 

126 

112 

380 

213 

178 

57 

236 

191 

137 

45 

41 

558 

507 

486 

79 

37 

602 

228 

200 

374 

286 

653 

3 

79 

735 

626 

556 

109 

97 

1359 16280 

13 

209 

226 

1629 

1581 18135 

1347 13582 

1157 12207 

234 

202 

223 

22 

38 

283 

151 

121 

132 

102 

522 

3 

121 

64.6 

580 

467 

66 

55 

4553 

4073 

4583 

1012 

352 

5947 

2102 

1884 

3845 

2699 

6469 

48 

828 

7345 

6276 

5517 

1069 

952 

Regienmgsbezirk Sild w ü rtt e m be rg- Hohenzollern 

2351 
3 

2/ 
240 

227 

J63$9 258,4 

5, 9 5, 9 

2J 7 1,4 

372,5 265,7 

:343,.z 2$3,0 

334,6 255, 7 

29,a 

25 

14 

40 

36 

21 

4 

4 

1196 

14 

239 

652 1449 

55~'; 1230 

551 ?-80 

216 

10 

135 

135 

62 

62 

'13 

73 

329 

:J29 

154 

154 

1 75 

1 75 

1221 

15 

253 

1489 

1266 

1001 

223 

220 

34 

18 

52 

50 

32 

2 

2 

119 

8 

47 

1 74 

168 

113 

6 

6 

516 

4 

85 

60n 

463 

374 

142 

142 

552 

3 

103 

658 

585 

482 

73 

70 

5934 

64 

733 

6731 

5506 

4762 

1225 

1172 

Nicht- Wohngebäude 

wohn-
mit 

ge­

bätJde 
An:urhl Woh-

15 16 

14 

14 

10 

10 

4 -

4 -

6 

4 

4 

2 -

2 -

2 

2 -

2 -

2 

2 

2 

2 

4 -

4 -

4 -

4 -

12 

12 

12 

12 

10 

10 

10 

10 

nungen 

17 

12 

12 

12 

12 

10 

10 

10 

10 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkrei-se 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Eßlingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäb. Gmünd 

Schwäb. Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Nordwürttemberg 

Darunter 

Eßlingen 1 Stadt 

Ludwigsburg,St. 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pfcirzbeim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannbe im 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofsheim 

Nordbaden 

Geb5ude 

Wohn­

go­

baude 

140 

13 

12 

43 

49 

135 

13 

66 

94 

48 

20 

5 

78 

210 

28 

79 

31 

47 

25 

62 

37 

297 

1532 

21 

45 

53 

26 

76 

45 

20 

14 

13 

49 

72 

11 

11 

21 

15 

426 

Nicht­
wohn­

ge­

bäude 

75 

4 

21 

43 

21 

47 

.7 

43 

12 

13 

25 

4 

31 

69 

6 

30 

24 

11 

15 

32 

19 

45 

597 

20 

5 

8 

6 

47 

20 

11 

5 

5 

16 

23 

6 

5 

10 

22 

184 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Stadten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 1. Vierteljahr 1962 

Ins­

gesamt 

758 

45 

77 

101 

127 

322 

26 

229 

195 

159 

44 

12 

197 

555 

68 

186 

63 

100 

81 

131 

148 

634 

(Vorlaufiges Ergebnis) 

Wohnungen daT'Untor Wohnungen In Wohngebäuden und -teilen 

nach der Art der darunter mit 

Bautätigkeit Zu- Gebiets• j Gemein- F;•I• , 

nach Bauherren 

Wieder- Sonstige 1 1 S körper• riv:~~:~g•s• W~nungs-
und mehr d 1owl• 

Neubau auf- Baumaß- 1----------'----L:==::.--i sammen 1ehaften länd~lehe Sonstio• 

bau nahmen Räume einschl. Küehe 1) Siedlungs- Unter• 

667 

23 

71 

73 

105 

284 

25 

187 

173 

124 

31 

10 

179 

490 

67 

152 

47 

82 

68 

106 

138 

565 

Regierungsbezirk Nord w ü rttem be rg 

46 

12 

4 

45 

10 

2 

27 

22 

38 

42 

22 

35 

10 

2 

18 

65 

34 

14 

18 

11 

25 

10 

69 

156 

13 

14 

14 

15 

58 

4 

32 

21 

26 

4 

2 

26 

69 

7 

14 

6 

8 

7 

17 

18 

57 

344 

16 

44 

J6 

45 

124 

8 

115 

82 

79 

13 

4 

75 

247 

47 

102 

20 

26 

42 

51 

88 

227 

125 

16 

17 

50 

124 

14 

70 

89 

49 

27 

6 

91 

218 

13 

68 

35 

63 

30 

62 

J5 

317 

732 

40 

70 

98 

125 

317 

25 

226 

193 

157 

44 

11 

190 

546 

68 

185 

6.! 

98 

78 

129 

148 

626 

57 

164 

14 

40 

39 

91 

3 

48 

89 

42 

54 

15 

211 

2 

J6 

12 

50 

12 

5 

16 

14 

Privote 

Hous• 

holte 

351 

38 

20 

76 

107 

268 

134 

142 

66 

41 

11 

137 

384 

l6 

116 

62 

83 

78 

120 

49 

416 

Umbauter q CJum 

1 000 cS,,-, 

Wohn­
ge­

böude 

15 

.!:!l ,ü 

14,9 

26,2 

30, i 

48,0 

126, 1 

l0,9 

74, 9 

8J,2 

46,2 

16,5 

8,9 

7:J, 7 

206,0 

24,6 

70,4 

26,6 

4;..!, 6 

.!9, 3 

54, ! 

46,4 

238,0 

Nicht. 

"""'ohn• 

••· 
bciude 

16 

..!62., l 

4,1 

1 18, 7 

55,4 

20, 3 

489, 7 

16, 2 

90 1 1 

9,0 

14,0 

10,8 

85,0 

86,6 

3,6 

LJ,5 

19,5 

62,0 
4258 3667 70 521 588 1835 1581 4168 68 

7 

98 

134 

915 

76 

436 2749 1528,7 1510,0 

97 

186 

281 

120 

555 

208 

57 

25 

23 

111 

174 

20 

26 

45 

45 

1690 

83 

169 

236 

118 

393 

56 

51 

20 

20 

97 

140 

20 

20 

44 

29 

127 

148 

12::1 311 

14 

17 

17 

30 

58 21 

96 55 

95 

185 

Regierungsbezirk Nord baden 

16 

2 

35 

4 

6 

5 

3 

9 

32 

9 

128 

77 

31 

181 

91 

14 

2 

10 

15 

58 

6 

4 

11 

506 

146 

60 

102 

66 

29 

10 

5 

51 

69 

10 

15 

19 

20 

602 

33 

14 

63 

22 

8 

13 

B 

41 

42 

a 

14 

15 

283 

280 

118 

536 

200 

57 

25 

23 

104 

173 

20 

25 

43 

44 

1648 

57 

2 

12 

4 

2 

2 

24 

28 

40 

115 

67 

143 

4 

10 

23 

3 

20 

10 

403 

50 

7 

25 

24 

6 

55 

17 29,2 41,6 

81 64,6 4,9 i 

138 

39 

368 

199 

44 

19 

90 

148 

20 

22 

23 

32 

1166 

99,8 

45,9 

156,9 

77,3 

18,9 

10,4 

8,0 

43,1 

63,3 

7,8 

9,3 

18,6 

14,5 

573,8 

48,3 

14, 5 

125, 2 

60, 8 

8' g 

3,0 

3,9 

22,7 

20 ,6 

2,0 

1,5 

13,0 

46,8 

371,2 

l) Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter 

11 

ßrutt 0 • 

wohr,. 

fläche 
<on 

Wohng9. · 
b(huler, 

""' -teilen 

qm 

17 

49284 

2844 

5293 

6622 

89:!4 

245,10 

1946 

16371 

14659 

10517 

3540 

877 

14740 

40953 

4419 

14150 

-!936 

7960 

5403 

10014 

9995 

48229 

306'319 

G649 

20341 

8531 

32331 

13977 

4025 

2020 

1550 

7943 

11843 

1451 

1833 

3245 

2833 

111935 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden - Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säck i ogen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

Darunter 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

r,~ttna.ng 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwürttemberg -
Hohenzollern 

Darunter 

lteutl in.~en 1 Stadt 

TübingenfStarlt 

noch 

Gebäude 

Wohn­

go­

baude 

.1 

46 

6 

16 

27 

100 

37 

25 

22 

40 

11 

100 

41 

33 

3 

5 

5 

23 

44 

25 

609 

16 

72 

29 

69 

26 

36 

6 

21 

19 

54 

96 

41 

32 

21 

12 

83 

10 

25 

652 

69 

24 

Nicht­

wohn­

g•­
bäude 

26 

9 

20 

5 

62 

35 

11 

10 

18 

14 

32 

7 

15 

4 

26 

22 

10 

327 

8 

14 

8 

31 

6 

5 

14 

12 

29 

12 

35 

10 

8 

34 

5 

240 

5 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im L Vierteljahr 1962 

Ins­

gesamt 

238 

28 

60 

49 
279 

118 

70 

52 

103 

36 

181 

130 

78 

6 

9 

13 

72 

144 

68 

1734 

37 

127 

85 

190 

34 

76 

55 

62 

91 

224 

67 

116 

47 

30 

201 

24 

53 

1489 

146 

77 

(Vodaufiges Erg111bni1) 
Wohnungen doruntef Wohnungen ln Wohngebäuden und -tellen 

noch der Art der 
Bautätigkeit 

Wieder- Sonstige 
Neubau auf- Baumaß-

bau nahmen 

darunter mit 

1 4 I."~~ 
Räume einschl. Küche 

1 8 1 10 

Regfomngshe;iirk Süd h ade n 

203 

8 

48 

38 

229 

70 

61 

42 

93 

25 

165 

111 

67 

5 

7 

9 

69 

127 

62 

1439 

34 

18 

18 

17 

20 

12 

11 

50 

48 

9 

10 

10 

11 

16 

19 

1l. 

2 

4 

3 

17 

6 

277 

3 

37 

4 

9 

6 

47 

21 

9 

5 

18 

4 

14 

16 • 

5 

2 

2 

23 

14 

236 

8 

95 

12 

34 

9 

117 

49 

33 

25 

39 

17 

84 

45 

47 

4 

3 

5 

39 

48 

30 

735 

14 

56 

8 

16 

32 

110 

46 

1'6 

22 

33 

13 

77 

69 

24 

2 

6 

5 

26 

64 

21 

646 

10 

232 

27 

58 

48 

271 

118 

67 

50 

101 

34 

178 

130 

78 

6 

8 

13 

67 

128 

67 

1681 

37 

11 1 

10 

30 

8 

4 

6 

65 

noch Bauherren 

12 

61 

20 

13 

10 

38 

4 

32 

59 

4 

18 

45 

8 

312 

13 

5 

14 

20 

53 

10 

Regierungsbezirk Süd wü rt te mh e rg-H ohen zo Her n 

98 

70 

148 

33 

57 

7 

30 

52 

78 

203 

62 

101 

36 

21 

164 

18 

43 

1221 

144 

76 

2 

15 

27 

8 

42 

19 

25 

9 

13 

21 

4 

14 

11 

6 

6 

10 

253 

19 

25 

29 

2 

5 

8 

13 

8 

4 

3 

20 

4 

2 

2a 
2 

174 

27 

28 

75 

3 

29 

4 

20 

25 

22 

139 

45 

60 

17 

18 

77 

9 

605 

109 

33 

74 

27 

80 

28 

36 

2 

26 

22 

59 

78 

19 

33 

25 

10 

95 

13 

31 

658 

37 

36 

l.la<lt>n • Württemberg 

124 

85 

187 

34 

67 

7 

52 

60 

89 

223 

66 

113 

43 

30 

197 

24 

48 

1449 

146 

73 

13 

12 

23 

29 

32 

3 

135 

34 

51 

329 

132 

43 

17 

2 

5 

12 

30 

70 

Private 

Haus­

\,alte 

14 

156 

27 

58 

41 

215 

113 

54 

40 

48 

30 

144 

63 

54 

6 

8 

9 

49 

77 

59 

1251 

26 

112 

45 

158 

32 

62 

4 

52 

27 

84 

76 

32 

75 

43 

30 

144 

24 

37 

1037 

14 

30 

Umbauter R:oum 

l 000 cbm 

Wohn­

••· 
bäude 

15 

85,5 

3,6 

20,2 

23,5 

102,9 

32,4 

24,7 

20,2 

37,5 

11,2 

80,1 

43,6 

31,0 

2,4 

3,6 

4,0 

26,2 

50,0 

26,0 

628,6 

14, 3 

56,1 

32,0 

67,2 

20,8 

31, 4 

4, 1 

13,7 

19,9 

40, 1 

77,5 

34,5 

39,2 

18,0 

10,7 

73, 9 

11, 7 

17,2 

568, 0 

51,4 

30,5 

Nicht­
wohn­, .. 
bäude 

16 

29,9 

8,1 

70 ,6 

3,6 

45,7 

44,0 

11,4 

7,2 

12,9 

38,1 

40,0 

23,0 

16,8 

6,6 

o, 1 

26,6 

28,.9 

11,3 

424,8 

4,8 

23,9 

16,0 

26, 2 

15,6 

15, 1 

2,5 

7,6 

18,9 

32,0 

32,2 

11, 2 

17,2 

11, 5 

69,9 

56,0 

2,6 

14, 1 

372,5 

3rutto­
wohn­

fläche 

Wohnge-­
biiudon 

und 
-teilen 

17 

17011 

1498 

3835 

4444 

20404 

8210 

4798 

3846 

7233 

2206 

15054 

9242 

5~57 

449 

606 

974 

5297 

8931 

4821 

124816 

2491 

10406 

6359 

13110 

3406 

6022 

508 

3381 

3948 

7416 

16324 

5065 

7763 

3360 

2083 

14379 

1747 

3337 

108614 

10634 

5840 

ßaden - Würtlemberg [ 3219 11348 J 9171 1 7578 1 414 1 1179 l 1504 l 3777 13168 j 8946 1 170 1 1959 1 614 l 6203 j3299,1 12678,5 1 651684 

J) Gebietskcirperschaften und Orgnnisntionen ohne Erwerbschar;Ll~ter 
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